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(a) Zusammenfassung 

Der Teilfonds investiert überwiegend in Anleihen, die von Unternehmen sowie Staaten, 

supranationalen Organisationen und Agenturen (Sovereign, Supranational Organisations, 

Agencies, „SSAs“) zu Umweltzwecken begeben werden. Er kann jedoch auch in Anleihen 

investieren, die zu sozialen und nachhaltigen Zwecken begeben werden, beispielsweise in 

Sozialanleihen, Nachhaltigkeits- und nachhaltigkeitsbezogene Anleihen sowie Anleihen 

von Unternehmen mit Schwerpunkt auf nachhaltigen Aktivitäten. 

Um zu gewährleisten, dass nachhaltige Anlageziele durch die Strategie nicht erheblich 

beeinträchtigt wurden („do no significant harm“), stellt der Anlageverwalter sicher, dass 

die ausgewählten Anleihen den ICMA Green Bond Principles, den ICMA Social Bond 

Principles und/oder den ICMA Sustainability Bond Guidelines oder ähnlichen Standards 

entsprechen, die die Emittenten dazu veranlassen, ein Verfahren zur Identifizierung von 

Maßnahmen umzusetzen, die die bekannten wesentlichen Risiken des entsprechenden 

Projekts für negative soziale und/oder ökologische Auswirkungen mindern. Wenn der 

Teilfonds in Anleihen investiert, die den oben definierten ICMA Sustainability-Linked Bond 

Principles oder ähnlichen Standards entsprechen, prüft der Anlageverwalter, ob die vom 

Emittenten anhand der wichtigsten ESG-Indikatoren festgelegten Ziele ausreichen, um zu 

gewährleisten, dass der Emittent andere ökologische oder soziale Ziele nicht übermäßig 

beeinträchtigt. 

Anleihen, die keiner dieser Kategorien zugeordnet werden können, sind nur zulässig, wenn 

die Emittenten ihre Einnahmen ganz oder teilweise mit nachhaltigen Aktivitäten erzielen 

und/oder ihre Investitions- oder Betriebsausgaben ganz oder teilweise für nachhaltige 

Aktivitäten aufwenden. 

Um zu gewährleisten, dass seine Erwartungen erfüllt wurden, überprüft der 

Anlageverwalter außerdem die Prüfberichte Dritter sowie die Nachhaltigkeitsindikatoren 

und stellt auf diese Weise sicher, dass keine erheblichen Beeinträchtigungen vorliegen. 

Zudem beurteilt der Anlageverwalter, ob die Unternehmen/Emittenten, in die er investiert, 

eine gute Unternehmensführung aufweisen, indem er sich vergewissert, dass sie in der 

Lage sind, ihre Schulden auf lange Sicht zu begleichen, und indem er die 

Unternehmen/Emittenten auf Kontroversen im Zusammenhang mit ihren 

Managementstrukturen, den Beziehungen zu Arbeitnehmern, der Mitarbeitervergütung 

und der Einhaltung der Steuervorschriften hin überwacht. 

Der Anlageverwalter geht davon aus, mindestens 90 % des Vermögens des Teilfonds in 

Anleihen zu investieren, deren vorgesehene Ertragsverwendung mit einem Umweltziel 

verknüpft ist. Zu diesem Zweck kann er die folgenden Nachhaltigkeitsindikatoren 

heranziehen: Einhaltung von international anerkannten Standards für 

nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungen im Finanzdienstleistungssektor (z. B. ICMA 

Principles), der in Prüfberichten unabhängiger Dritter enthaltenen Indikatoren, 
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Überprüfung der Indikatoren für nachteilige Auswirkungen mit Schwerpunkt auf den THG-

Emissionen und der Nutzung nicht erneuerbarer Energien. 

Da Drittanbieter in der Regel Daten auf Emittentenebene und nicht spezifisch zu grünen 

Anleihen bereitstellen und die Datenlage besonders schwierig sein kann, wurden die 

nachteiligen Auswirkungen der Erträge aus der Anleiheallokation indirekt beurteilt, indem 

die Rahmenbedingungen der Emittenten für grüne Anleihen durch Datenanalysen auf 

Emittentenebene überprüft wurden. Zudem wurden die Nachhaltigkeitsberichte der 

Emittenten sowie die Prüfberichte Dritter herangezogen. Dadurch kann sich in einigen 

Fällen die Identifizierung potenzieller Beeinträchtigungen anderer Nachhaltigkeitsziele 

verzögern. 

Der Anlageverwalter hat einen einzigartigen Bottom-up-Analyseprozess entwickelt, den er 

auf jede Position im Portfolio anwendet. Mit diesem speziellen Ansatz werden nachhaltige 

Bewertungen aus drei verschiedenen Perspektiven kombiniert: die 

Nachhaltigkeitsstrategie des Emittenten, die Rahmenbedingungen für Anleihen vor der 

Emission und der Bericht über die Ertragsverwendung und die Auswirkungen nach der 

Emission. 

Im Rahmen dieses Prozesses erfassen und prüfen wir sowohl die Daten Dritter als auch 

Quellenbestände, um die Konformität der Nachhaltigkeitsstrategie des Emittenten mit der 

Emission von Anleihen mit Nachhaltigkeitslabel sicherzustellen. Gleichzeitig soll 

gewährleistet werden, dass die Anleihe selbst den besten Offenlegungsstandards 

entspricht und die Erlöse transparent und wirkungsorientiert verwendet werden. Dieser 

qualitative Prüfprozess findet vor einer Investition statt und kann im Falle von Bedenken 

zu einer Entscheidung gegen die Anlage führen. Es kann auch eine umfangreichere Due-

Diligence-Prüfung durch den Dialog mit dem Emittenten beschlossen werden. 

Die Emittenten der ausgewählten Anleihen müssen daher die zu finanzierenden Projekte 

klar umreißen, eine kompetente Projektauswahl sowie ein völlig transparentes Verfahren 

zum Einsatz der Erträge unter Beweis stellen, eine regelmäßige öffentliche 

Berichterstattung sicherstellen und einer Überprüfung der Projektauswahl und der 

Ertragsverwendung durch einen unabhängigen Dritten unterliegen. 

Der Anlageverwalter setzt sich im Rahmen des Nachhaltigkeitsbewertungsprozesses 

proaktiv dafür ein, Anleihen zu identifizieren, die eine umfangreichere Due-Diligence-

Prüfung erfordern, oder die begrenzte Datenverfügbarkeit von Seiten der Drittanbieter zu 

beheben. 

Der Teilfonds hat keinen Referenzwert bestimmt, der im Einklang mit seinem nachhaltigen 

Anlageziel steht. 

(b) No significant harm to the investment objective 

Where the Sub-Fund invests in bonds that adhere to the ICMA Green Bond Principles, 

ICMA Social Bond Principles and/or ICMA Sustainability Bond Guidelines or similar, 
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standards which encourages issuers to have a process in place to identify mitigants to 

known material risks of negative social and/or environmental impacts from the relevant 

project(s), the Investment Manager will have reviewed the applicable principles and 

standards and expect bond issuers to manage material risks in order to avoid causing 

undue harm on other environmental or social objectives. 

Where the Sub-Fund invests in bonds that adhere to the above defined ICMA 

Sustainability-Linked Bond Principles or similar standards, the Investment Manager will 

review whether the ESG key performance indicator targets defined by the issuer are 

sufficient to ensure that the issuer will not cause undue harm on other environmental or 

social objectives. 

Bonds that do not fall in any of these categories will be limited to bonds from issuers that 

derive most or all of their revenue from sustainable activities and/or allocate most or all 

of their capital expenditure or operational expenses to sustainable activities. Such issuers 

will have business activities that are exclusively focused on sustainable activities and are 

not expected to cause undue harm on other environmental or social objectives. 

To ensure its expectations were met, the Investment Manager will also review third-party 

verification reports and sustainability indicators to ensure that no significant harm 

materialised. 

How have the indicators for adverse impacts on sustainability factors been taken into 

account?  

All principle adverse impact indicators are also scrutinized in third party verification or 

issuers sustainability reports to ensure that investments do not cause significant harm to 

any environmental or social sustainable investment objectives. 

How are the sustainable investments aligned with the OECD Guidelines for Multinational 

Enterprises and the UN Guiding Principles on Business and Human Rights?  

The Investment Manager monitors whether violations of the UN Global Compact 

principles or the OECD Guidelines for Multinational Enterprises have been reported and 

review them to assess if they caused significant harm to an environmental or social 

sustainable investment objective: 

SFDR sustainability indicators 
How they are taken 

into account 

Violations of the UN Global Compact principles or the OECD 

Guidelines for Multinational Enterprises 
Binding limit 

Absence of policies to monitor compliance with the UN Global 

Compact principles or the OECD Guidelines for Multinational 

Enterprises  

Warning 
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(c) Sustainable investment objective of the financial product 

The Sub-Fund seeks to achieve this investment objective by primarily investing in bonds 

issued in multiple currencies by Corporate issuers and SSAs with its main focus on bonds 

issued for environmental purposes. 

The Sub-Fund may also invest in bonds issued for social and sustainability purposes, such 

as social bonds, sustainability bonds and sustainability-linked bonds and bonds issued by 

companies that focus on sustainable activities. 

The Sub-Fund will invest primarily in the following bonds that are outlined by the ICMA 

Bond Principles, namely green bonds, social bonds, sustainability bonds and sustainability-

linked bonds. This framework was reviewed by the Investment Manager and assessed to 

provide sufficient comfort and transparency to ensure that bond proceeds will be allocated 

to sustainable activities and will not generate significant environmental or social harm.  

Bonds that do not fall in any of these ICMA categories will be limited to bonds that are 

subject to similar internationally recognised standards for sustainable finance disclosures 

(such as the Green Bond Standard).  

The Sub-Fund may also invest in bonds from issuers that derive most or all of their 

revenues from sustainable activities or allocate most of their capital expenditure or 

operational expenses to sustainable activities and do not generate significant 

environmental or social harm. 

The bonds in which the Sub-Fund may invest and which are not issued for any 

environmental purpose, will have strong sustainable credentials and are selected based 

on sustainable-oriented goal mission statements such as: 

• The promotion of equitable and sustainable growth; 

• The reduction of poverty and inequality in a sustainable, climate friendly way; 

• The economic and social development of emerging market economies; 

• The improvement of inclusion and the living conditions of the most vulnerable 

populations across Europe. 

• The promotion of environmentally sound and sustainable development. 

(d) Investment strategy 

Investment strategy 

The Sub-Fund primarily invests in bonds issued by SSAs and corporate issuers with its 

main focus on green bonds issued for environmental purposes. The Sub-Fund may also 

invest in bonds issued for social and sustainability purposes, such as social bonds, 

sustainability bonds, sustainability-linked bonds and bonds issued by companies that 

focus on sustainable activities.  
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The investment strategy used to attain the sustainable investment objective focuses on 

the following elements:  

• Investing in bonds whose proceeds are tied to environmental projects (and in 

limited cases social sustainable investment objectives).  

• Requiring that those bonds adhere to stringent internationally recognised 

standards in terms of foreseen proceeds allocation, transparency of investment 

process, reporting and independent verification requirements. In case a bond 

issuance does not rely on such standards, requiring that the bond issuer’s focus is 

on sustainable activities.  

• Controlling that the sustainable investment goals are achieved by engaging with 

the issuers directly, reviewing issuers sustainability reports and independent 

verification agency reports, analysing indicators provided by third party data 

providers.  

Any other bonds or bonds whose proceeds are invested in violation of the UN Global 

Compact principles or the OECD Guidelines for Multinational Enterprises will be excluded 

from the investment universe. 

Good governance 

The focus of the Sub-Fund’s strategy is to purchase bonds where the proceeds promote 

certain environmental or social characteristics.  However, the ability of an issuer to repay 

its debt over the long term is a key component of issuers screening and the Investment 

Manager intends to avoid purchasing bonds that have the potential to default.  Defaults 

most often occur when the bond issuer has run out of cash to pay its bondholders, which 

may be a result of poor governance. 

Consequently, good governance is an important aspect of the analysis of bond issuers by 

the Investment Manager, who assesses the good governance of investee companies and 

issuers by monitoring controversies that may be related to management structures, 

employee relations, remuneration of staff and tax compliance, in order to ensure that their 

behaviour remains coherent with good governance practices. 

While the Investment Manager recognises that Sovereign, Supranational and Agencies 

issuers are generally subject to the highest standards when it comes to good governance, 

the team also conducts issuer due diligence by utilising third-party reports (such as 

independent verification agency reports) and producing internal reports (summarising the 

research results). The Investment Manager considers that good governance of these 

issuers is an important consideration prior to making any investments, as it wishes to be 

assured that these issuers are appropriately capitalised to the extent of callable capital. 
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(e) Proportion of investments 

  .  

Ancillary liquid assets (bank deposits at sight, such as cash held in current accounts with a 

bank accessible at any time) and financial derivative instruments including foreign 

exchange forwards, swaps & non-deliverable forwards for hedging the Sub-Fund's 

currency exposure or for efficient portfolio management are not included in the % of 

assets out in the table above. These holdings fluctuate depending on investment flows 

and are ancillary to the investment policy with minimal or no impact on investment 

operations. The asset allocation indicated above is expected under normal market 

conditions, but investments included under #2 may be increased temporarily under the 

conditions as outlined in the investment policy of the Sub-fund.  

The Sub-Fund will only invest in bonds that have been assessed to constitute sustainable 

investments (#1) and in Money Market Instruments, bank deposits and other eligible liquid 

assets as defined in the Sub-Fund’s investment policy for investment and treasury 

purposes without being part of the core investment policy (#2).  

The Investment Manager expects to invest at least 90% of the Sub-Fund assets in bonds 

whose use of proceeds include an environmental objective. 

The minimum share of investments made for environmental purposes and required to be 

aligned with the EU Taxonomy is 0%. 

All bonds held by the Sub-Fund will however have to be aligned with the above defined 

ICMA categories or bonds that are subject to similar internationally recognised standards 

for sustainable finance disclosures (such as the EU Green Bond Standard) or bonds from 

issuers that are focused on sustainable activities as defined above and will be subject to 

due diligence monitoring to ensure that they constitute sustainable investments. 

(f) Monitoring of sustainable investment objective 

The following sustainability indicators are reviewed to ensure investments are going to be 

invested in line with sustainable investment objectives targeted by the Investment Fund 

Manager: 

• Adhering to the ICMA Green Bond Principles, the ICMA Social Bond Principles, the 

Investments

#1Sustainable

90%

Environmental 

90 %

Other

90%

#2 Not 
sustainable

0 - 10% 

#1 Sustainable 
covers sustainable 
investments with 
environmental or 
social objectives. 
#2 Not sustainable 
includes 
investments which 
do not qualify as 
sustainable 

investments. 
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ICMA Sustainability Bond Guidelines, the ICMA Sustainability-Linked Bond 

Principles, the EU Green Bond Standard, or such other internationally recognised 

standards for sustainable finance disclosures that may be applicable. 

• Sector of activity from which revenues are generated/to which expenses are 

dedicated.  

• All indicators published within the independent third-party verification reports 

• Environmental, social and governance (“ESG”) related indicators and controversies 

that have been reported through third party data vendors or collected by the 

Investment Manager 

Adverse impact sustainability indicators are also reviewed to ensure investments are 

performing in line with the depicted proceed uses. A specific focus is performed and the 

following indicators: 

• Scope 1, Scope 2 and Total GHG emissions 

• Carbon Footprint 

• GHG Intensity 

• Amount of non-renewable energy consumption and non-renewable energy 

production  

• Violations of the UN Global Compact principles or the OECD Guidelines for 

Multinational Enterprises 

• Absence of policies to monitor compliance with the UN Global Compact principles 

or the OECD Guidelines for Multinational Enterprises 

• Investments not certified as green  

• Bonds not certified as green  

(g) Methodologies 

The Investment Manager has developed a unique bottom-up review process that applies 

to every holding in the portfolio. This distinctive approach combines sustainable 

assessments from three different lenses:  

1. The issuer’s sustainability strategy 

2. The pre-issuance bond framework 

3. The post-issuance allocation and impact report 

Through this process, we gather and review both third-party data and source materials to 

ensure consistency between the issuer’s sustainability strategy and the issuance of a 

labelled bond but also that the bond itself follows best disclosure standards with 

transparent and impactful use of proceeds. This qualitative review process is taking place 
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before investing and, if concerns are identified, can lead to the decision not to invest or to 

conduct enhanced due diligence, through engagement.   

As part of this review sources of potential adverse impacts on other sustainable investment 

objectives are identified in order to ensure that they won’t cause undue significant harm.  

Issuers sustainability reports and adverse impact indicators are thereafter monitored at 

least annually to ensure that investments had the expected impact (for example by 

observing how the issuers GHG footprint is evolving) and that potential adverse impacts 

that were defined during the screening process have not materialized. 

(h) Data sources and processing 

The data used to monitor adverse impact indicators is acquired from specialized third-

party vendors, through the direct engagement of the portfolio management team with 

bond issuers and through the review of bond issuer disclosures. 

Third-party vendor data is sourced by an independent ESG data team who performs data 

quality controls including the review of missing data points or abnormal results. 

The ESG data team then processes the data by ensuring it flows to the relevant portfolio 

management system and provides the portfolio management and the control teams with 

tools and reports that allow them to monitor whether the bond proceeds were invested 

as expected. 

(i) Limitations to methodologies and data 

Third-party data vendors typically provide data at issuer level rather than green bond issue 

level. Adverse impacts generated by the bond proceeds allocation has therefore to be 

assessed indirectly by reviewing the issuer green bond framework, through issuer level 

data analysis and by reviewing the issuer sustainability reports and third-party verification 

reports. Data is particularly scarce when it concerns green bonds issued by SSAs. The 

Investment Manager has therefore pro-actively engaged with its bond issuers focussing 

on the most meaningful principle adverse impact indicators given the sustainable 

investment objective it targets.  

Despite those efforts and although the investment process brings a high level of assurance 

that bond proceeds will be dedicated to fund sustainable projects, the Investment 

Manager may experience delays when identifying potential harms on other sustainable 

objectives. 

(j) Due diligence 

• Green bonds, social bonds and sustainability bonds selected will have to be issued 

under the ICMA Green Bond Principles, ICMA Social Bond Principles, ICMA 

Sustainability Bond Guidelines or similar internationally recognised standards for 
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sustainable finance disclosures (such as the EU Green Bond Standard) which: 

provide a clear description of the projects to be financed (including goals, projected 

impacts, sustainable development principles); 

• demonstrate competent project selection as well as a fully transparent process of 

the management of proceeds; 

• provide frequent public reporting including project description, allocation of funds 

and environmental impacts (quantified where feasible); 

• be subject to a verification of the project selection and use of funds performed by 

an independent third party. 

Social bonds will have to fulfil sustainable-oriented goals such as:  

• the promotion of equitable and sustainable growth; 

• the reduction of poverty and inequality in a sustainable, climate friendly way; 

• the economic and social development of emerging market economies; 

• the improvement of inclusion and the living conditions of the most vulnerable 

populations across Europe; 

• the promotion of environmentally sound and sustainable development.  

Sustainability-linked bonds will have to be issued under the ICMA Sustainability Linked 

Bond Principles or similar internationally recognised standards for sustainable finance 

disclosures and will have to:  

• Select Key Performance Indicators (KPIs) that will allow the Investment Manager to 

monitor the bond issuer’s sustainability performance; 

• Define Sustainability Performance Targets (SPT) that are meant to be reached by 

the selected KPIs; 

• Not reaching the SPT shall trigger a financial or structural impact (that shall act as 

an incentive for the issuer to reach its SPT); 

• The issuer shall report regularly on its KPI level and performance against the SPT; 

• The above process shall be subject to third party verification and the issuance of 

publicly available reports; 

• The defined KPI and SPT shall allow the financed activities to be considered as 

sustainable and contribute to one of the Sub-Fund’s sustainable investment 

objectives. 

(k) Engagement Policies 

Engagement is considered by the Investment Manager as a long-term and pro-active 

activity rather than just a short-term reactive one. It is critical to the investment review and 
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due diligence process and can be conducted pre-and post-investment. As part of the 

Investment Manager sustainability assessment a clear framework was designed to drive 

engagement activity with issuers.  

Through that process in place, the Investment Manager identifies and flags bonds that 

require an enhanced due diligence to be conducted to ensure the bond remains fully 

suitable with the sustainable objective of the portfolio. This can include engagements to 

encourage additional transparency on the bond proceeds allocation, request clarifications 

and/or stronger commitments in terms of the issuer sustainability strategy.  

Engagement is also used to remediate to third party vendor data limitations by actively 

asking issuers for enhanced information disclosure. 

Collaborative engagement initiatives with other investors, to address specific sustainability 

challenges or concerns with an issuer, are also part of the engagement strategy. 

(l) Attainment of the sustainable investment objective 

This Sub-Fund has not designated a reference benchmark that is aligned with its 

sustainable investment objective. 

 


